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Täglich essen bis zu 300 Schülerinnen und Schüler in der Mensa. Damit alle diejenigen, die ein Essen 
vorbestellt haben, angemessen versorgt werden können, ist es notwendig, dass wir uns an für alle gültige 
Regeln halten. 

Wenn wir die Mensa benutzen, erklären wir uns automatisch mit diesen Regeln einverstanden. Uns ist klar, 
dass wir die Mensa verlassen müssen, wenn wir uns nicht an die Regeln halten. 

Deshalb gilt als wichtigste Regel: 
Wir leisten den Anweisungen des Mensateams uneingeschränkt Folge. 

Sicherheit, Bewegungsfreiheit und gute Atmosphäre: 
Die Mensa ist ein Ort, an dem in Ruhe gegessen werden soll. Wo sich viele Menschen auf engem Raum 
bewegen, müssen außerdem besondere Sicherheitsmaßnahmen eingehalten werden. 

 Wir lassen unsere fahrbaren Untersätze (z.B. Skooter, Skates, etc.) draußen. 
 Wir stellen unsere Schultaschen unter den Tisch, damit keiner stolpert. 
 Smartphones und andere elektronische Informationsübertragungssysteme bleiben ausgeschaltet in 

der Tasche. 

Reibungsloser Ablauf: 
Wir alle können dazu beitragen, dass alle so schnell wie möglich ihr Essen bekommen: 

 Beim Betreten der Mensa halten wir unseren Mensaausweis bereit. 
 Selbstverständlich stellen wir uns einzeln hintereinander in die Warteschlange vor der 

Essensausgabe. 

Damit gewährleistet werden kann, dass Schülerinnen und Schüler, die bereits ein Essen haben, auch einen 
Sitzplatz finden, können wir unsere Wunschplätze leider nicht im Voraus (mit Jacken, Schultaschen etc.) 
reservieren. 

 Wir beanspruchen erst dann einen Sitzplatz, wenn wir unser Essen haben. 

Leider ergeben sich ab und zu Engpässe in der Mensakapazität, z.B. dann, wenn viele Schülerinnen und Schüler 
gleichzeitig Mittagspause haben. 

 Wenn wir sehen, dass alle Sitzplätze belegt sind, stellen wir uns vor der Tür zur Essensausgabe in 
eine Schlange und warten, bis wieder eine entsprechende Anzahl Sitzplätze frei wird.  

Faire Preise, faires Verhalten: 
Wir alle möchten ein preiswertes Essen in ausreichender Menge genießen. Deshalb kann nur essen, wer auch 
ein Essen bezahlt hat. (Sonst würden die Essen sehr viel teurer werden bzw. es könnten keine Nachschläge 
mehr ausgegeben werden.) 

 Wir essen und trinken nur, wenn wir auch ein Essen vorbestellt und bezahlt haben. 
 Wir schenken uns unsere Getränke am Getränketisch ein. Die Flaschen stellen wir anschließend auf 

den Getränketisch zurück.  

Die Mensa verfügt nur über eine begrenzte Anzahl an Sitzplätzen. Um allen Schülerinnen und Schülern ein 
Essen in angemessenem Rahmen zu ermöglichen, ist es wichtig, dass jeder seinen Platz wieder freigibt, sobald 
er mit dem Essen fertig ist. 

 Wir halten uns nur in der Mensa auf, während wir tatsächlich essen. Danach räumen wir unseren 
Platz für Mitschüler, die noch essen wollen. (Für andere Tätigkeiten stehen andere Räumlichkeiten 
zur Verfügung.) 

Sauberkeit: 
Keiner räumt gerne für andere auf. 

 Wir hinterlassen unseren Sitzplatz und die Umgebung der Mensa ordentlich und sauber.  
 Abfälle werfen wir in die dafür vorgesehenen Mülleimer. 


